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V. Brandis, GU Frankfurt
11. Ablativ II (RHH § 146-151)
1. Ablativus modi (Adverbiale Bestimmung. Frage: Wie? Unter welchen Umständen?)
a.
	1
	mit großer Sorgfalt suchen


	2
	in der Absicht, dass


	3
	aber: mit der Einsicht in die Natur leben


	4
	aber aber: Sie beschäftigen sich wissenschaftlich/methodisch mit der Philosophie


	5
	ebenso: zufällig geschieht es, dass ...



b. Ablativ der äußeren Erscheinung
	1
	in königlichem Aufzug Recht sprechen


	2
	aber: mit der Toga bekleidet kommen



Merke:	Der Ablativus modi (ebenso der äußeren Erscheinung) steht gewöhnlich 		ohne cum wenn ein adjektivisches Attribut dabei steht, er steht immer mit 		cum, wenn ein Attribut fehlt. 

Aber: 	Die fast adverbiell erstarrten Ausdrücke arte, iure, iniuria, ordine, casu, voluntate, dolo, vi, vitio, fraude, iucicio, merito, immerito, ratione et via, silentio stehen trotz fehlenden Attributs ohne cum.

c. Ablativ der begleitenden Umstände gewöhnlich mit cum
	1
	Rede nicht unter unserer Gefährdung!


	2
	aber: zu unserem Schaden/Nachteil 



2. Ablativus instrumenti
a. 
	1
	mit Eisen die Tür aufbrechen


	2
	aber: Durch Legaten erklärt der Feldherr den Krieg.


	3
	aber: Mit Hilfe der/Durch die Soldaten baute er die Brücke.



b. Vom Deutschen abweichende instrumentale Auffassung
	1
	reiten, im Wagen fahren, segeln

	2
	zu Fuß gehen

	3
	Flöte / Tuba spielen

	4
	Würfel spielen

	5
	vom Honig leben

	6
	die Feinde zum Kampf reizen

	7
	jemanden im Kampf/Krieg besiegen



c. Ablativ bei Verben des Ausstattens, Ausrüstens, Versehens, Schmückens wie vestire, instruere, ornare, donare (vgl. Dat. I), circumdare (vgl. Dat. I, 3), implere/complere, imbuere, abundare, afficere
	1
	Das Landgut fließt über von Milch, Käse und Honig.

	2
	mit den Gaben der Götter ausgestattet


	3
	mit Gottesfurcht erfüllt sein


	4
	von schwerer Krankheit heimgesucht (mit ... versehen)



d. Adjektive und Partizipien mit dem Ablativ
	1
	vertrauend auf die Vernunft

	2
	aber: vertraue mir!

	3
	höchst lobenswerte Männer

	4
	gewöhnt an Unglück



Merke: 	confisus und fretus, 	(--- aber: confidere m. Dat.---)
		contentus, assuetus,
		dignus, indignus und praeditus
		stehen mit dem Ablativ.

e. Ablativus instrumenti bei uti, frui, fungi und potiri
	1
	ein Amt verwalten

	2
	die Ruhe genießen

	3
	sich des Lagers bemächtigen

	4
	aber: sich der Herrschaft bemächtigen

	5
	den Konsul zum Freund haben



f. Ablativ bei opus est – es ist nötig (opus est mihi aliqua re/id)
	1
	Dein Einfluss ist für uns notwendig.

	2
	aber: Nichts hattet ihr nötig.



3. Ablativus causae
a.
	1
	vor Durst sterben

	2
	auf Befehl Caesars

	3
	deiner Meinung nach

	4
	aus Scham (durch S. abgeschreckt)

	5
	aus Schmerz (durch S. entzündet)

	6
	aus Überdruss (durch Ü. besiegt)



b. Ablativus causae bei den Verba affectus wie dolere und maerere (vgl. Akk. I, 3), laetari, gaudere, exsultare, triumphare, delectari, laborare, se iactare, ardere, gloriari (auch mit de), sowie laetus, maestus, aeger, sollicitus, tristis, anxius, superbus.
	1
	an einer Krankheit leiden


	2
	aber: fußkrank sein/an fremdem Übel leiden


	3
	sich über den Ausgang des Krieges freuen


	4
	aber: sich wundern über die Rettung


	5
	traurig über das Unglück



Merke:	bei laborare steht die Krankheit im bloßen Ablativ (morbo), der betroffene Körperteil mit der Präposition ex (ex capite). Im übertragenem Sinn steht der Grund des Leidens mit der Präposition ex (ex invidia alicuius, ex aere alieno).
